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RVW Einladung zum  
Radwandertag am 29. Juni

TSV Wimsheim  
Firmenmannschaft- und 
Jedermannturnier  
am 04. Juli

Bitte um Beachtung:  
Das Rathaus bleibt wegen 
Brückentag am 20. Juni  
geschlossen!

Karten gibt´s bis 12. Mai für je 4,44 €
per Mail an 44jahre.hurrassel@web.de

444444444444444 x1144444444444444444444
WCV HURRASSEL

4444444444444444
WCV HURRASSEL

wird

Jahre   jung

         

komm zum
komm zum

Jubiläumsabend 

          
   mit Partysause*

Partygäste ab 22:00 freier Einlass

SA 28. Juni 25
Einlass 18:00  Beginn  19:00
Hagenschießhalle Wimsheim
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Amtliche Bekanntmachungen

Rentenangelegenheiten

Rentenbeiträge nachzahlen
Rentenlücken rechtzeitig  
schließen und im Alter profitieren
Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufs-
einsteiger zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor 
haben die jungen Menschen in der Regel ihre Schulausbil-
dung oder ein Studium abgeschlossen. Zählen diese Zeiten 
etwa zur Rente? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) beantwortet die wichtigsten Fra-
gen, ob Schul- und Ausbildungszeiten in der gesetzlichen 
Rentenversicherung berücksichtigt werden und was heute 
unter 45-Jährige dafür tun könnten.

Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen 
Rentenversicherung auf Antrag berücksichtigt?
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten, in denen eine 
Schule, Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise 
an einer berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme teil-
genommen wurde, als Anrechnungszeit mit insgesamt bis 
zu acht Jahren in der gesetzlichen Rentenversicherung be-
rücksichtigt werden.
Allerdings kommen diese Zeiten nicht automatisch in das 
Rentenkonto. Damit diese Zeiten angerechnet werden 
können, benötigt die DRV BW Unterlagen, zum Beispiel 
in Form von Zeugnissen, Schul- und Immatrikulationsbe-
scheinigungen.
Darüber hinaus können für bestimmte Ausbildungszeiten 
freiwillig Beiträge nachgezahlt werden.

Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige 
Zahlung?
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Ren-
tenanspruch. Zudem können Mindestversicherungszeiten 
– auch Wartezeiten genannt – erfüllt werden, um eine Al-
tersrente gegebenenfalls vorzeitig in Anspruch nehmen zu 
können. Ob sich eine Nachzahlung der Rentenbeiträge für 
Sie lohnt, erfahren Sie im DRV BW-
Beratungsgespräch.

Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche  
Beiträge eingezahlt werden?
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung bean-
tragt werden, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt 
sind:
• Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. 

und 17. Lebensjahr.
• Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab 

dem 17. Lebensjahr, die wegen Überschreitens der ma-
ximal anrechenbaren acht Jahre nicht als Anrechnungs-
zeit anerkannt werden können.

• Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. 
Aber auch Zeiten, in denen promoviert oder ein Auf-
bau-, Zusatz- und Ergänzungsstudium absolviert wur-
de.

Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage 
ich diese?
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Le-
bensjahres beantragt werden. Ausnahmen können bei 
Nachversicherung oder Ausscheiden aus einer Beschäfti-
gung, in der Sie von der Versicherungspflicht befreit waren, 
gelten. Sie können über die Online-Services einen „Antrag 

auf Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für Ausbil-
dungszeiten“ (Formular V0080) stellen.

Wie hoch ist die Nachzahlung?
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 
Euro und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zugelas-
sener Teilzahlung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die 
Höhe der Rate nach den aktuellen Werten im Jahr der Zah-
lung der Rate.

Information und Beratung
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversiche-
rung können Sie den Antrag V008 elektronisch stellen un-
ter www.deutsche- rentenversicherung.de/eantrag-V0080
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 
Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt – hier 
finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versi-
chertenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Pfingstferien in der KiTa
Unsere Einrichtung bleibt vom 16.06.-20.06.2025 ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Montag, 23. Juni 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr
Montag, 30. Juni 2025
Gruppen-/Zugführer
Beginn 19:00 Uhr

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Veranstaltungen im Enzkreis
Eine Übersicht aktueller Veranstaltungen finden sie über 
https://www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events/

Feldbegehung in Iptingen zu regionalem  
Erzeugen und Wirtschaften
Im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe „Lebendes Kultur-
erbe erhalten“ lädt die Regionalgruppe Stromberg-Mittle-
re Enz des Schwäbischen Heimatbundes am Samstag, 14. 
Juni 2025 um 10 Uhr zu einer Feldbegehung in Iptingen 
mit Bioland-Bauer Frank Bäuerle, dem Illinger Ölmüller Jür-
gen Krauth sowie Ursula Waters und Julia Kautzmann von 
der Bio-Musterregion des Enzkreises ein. Treffpunkt ist der 
Sonnenhaldenhof 1 in Wiernsheim-Iptingen.
Bereits seit 15 Jahren bringen Frank Bäuerle und Jürgen 
Krauth regionale Bio-Lebensmittel direkt zum Verbrau-
cher – vornehmlich aus nahezu in Vergessenheit gerate-
nen alten Feldfrüchten wie Lein, Linsen, Hanf und Hirse. Sie 
veranschaulichen, wie mit Unterstützung der Bio-Muster-
region Enzkreis transparente und nachhaltige Erzeugung, 
Verarbeitung und Vermarktung funktionieren.
Es wird um Anmeldung gebeten unter 07043-900186 oder 
luise.luettmann@t-online.de.

Antisemitismus in Baden-Württemberg:  
Beauftragter der Landesregierung kommt  
am 27. Juni nach Pforzheim
ENZKREIS. Zu einem Vortrag mit anschließender Frage- 
und Diskussionsrunde kommt der Beauftragte des Landes 
Baden-Württemberg gegen Antisemitismus und für jüdi-
sches Leben, Dr. Michael Blume, am Freitag, 27. Juni, in das 
Landratsamt. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr und ist 
kostenfrei; um eine Anmeldung unter Tel. 07231 308-9500 
oder per E-Mail an antje.neuweiler@enzkreis.de wird gebe-
ten.
Michael Blume ist seit 2018 Beauftragter der Landesregie-
rung. Seine Veröffentlichungen beschäftigen sich vor allem 
mit Fragen des christlich-islamischen Dialoges in Deutsch-
land. Bei der Veranstaltung im Landratsamt soll es vor dem 
Hintergrund der seit dem Angriff der Hamas auf Israel 2023 
erheblich gestiegenen Zahl antisemitischer Straftaten vor 
allem darum gehen, was Antisemitismus ist, warum wir in 
Deutschland eine besondere Verantwortung für die Sicher-
heit von Jüdinnen und Juden haben und was wir gemein-
sam dafür tun können. Eingeladen sind Interessierte aus 
Pforzheim und dem Enzkreis.

Beratungsstelle Enzkreis
Starke Wurzeln, bunte Äste –
PatchworkFamilien stärken
In komplexen Familiensituationen Halt geben und viel-
fältige Bedürfnisse balancieren
für Patchworkpaare
Samstags, 28.06. und 12.07.2025
09:30 bis 15:30 Uhr
Kosten: 30 € pro Paar
Leitung: Jutta Mpock, systemische Kinder- und Jugend-
therapeutin
und Dagmar Kerkamm, systemische Beraterin

Mitteilungen von Ämtern

LEADER Heckengäu

Gemeinwohl-Orientierung als Chance  
für das Heckengäu
Filmabend und Austausch am Mittwoch, 2. Juli 2025, in 
Wildberg-Sulz am Eck
Dokumentarfilm „Hinterm Deich wird alles gut“ zeigt 
Gemeinwohl-Ökonomie in Nordfriesland
Klimawandel, Klimafolgenanpassung, Fachkräftemangel 
und der Erhalt wertvoller Arbeitsplätze in der Region – all 
das sind große Herausforderungen, vor denen wir alle ste-
hen. Es braucht neue Denkansätze, um eine lebenswerte 
Zukunft aktiv zu gestalten. Die Gemeinwohl-Ökonomie 
(GWÖ) bietet einen solchen Ansatz. Sie stellt das Wohl von 
Mensch und Umwelt in den Mittelpunkt wirtschaftlichen 
Handelns. Was das konkret heißt, zeigt eindrucksvoll der 
Dokumentarfilm „Hinterm Deich wird alles gut“.
Die LEADER Heckengäu-Geschäftsstelle lädt am Mittwoch, 
2. Juli, ab 19 Uhr zum Film-Abend nach Sulz am Eck (Wild-
berg) in die Michaelskirche ein, Obere Straße 6.
Der Film von Gabriele Kob und Hanno Hart begleitet drei 
Gemeinden und eine große soziale Einrichtung an der 
Nordseeküste, die sich auf den Weg gemacht haben weg 
vom reinen Profitdenken und hin zu einer ganzheitlichen, 
gemeinwohlorientierten Wirtschaftsweise. Er erzählt von 
engagierten Menschen, mutigen Entscheidungen und 
konkreten Umsetzungen. Ein Film, der Mut macht, dass 
Wandel möglich ist.
Im Anschluss an den Film gibt es einen moderierten Aus-
tausch zum Thema Gemeinwohl-Orientierung. Der Eintritt 
ist frei; um Anmeldung wird gebeten über die Website von 
LEADER Heckengäu, www.leader-heckengaeu.de.
LEADER Gebietskulisse: Landkreis Böblingen: Bondorf, De-
ckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Weissach, Landkreis 
Calw: Althengstett, Bad Liebenzell (Möttlingen, Monakam, 
Unterhaugstett, Calw (Heumaden, Stammheim, Holz-
bronn), Egenhausen, Gechingen, Haiterbach, Nagold, Ost-
elsheim, Rohrdorf, Simmozheim und Wildberg, Enzkreis: 
Friolzheim, Mönsheim, Neuhausen, Tiefenbronn, Wierns-
heim, Wimsheim und Wurmberg und Landkreis Ludwigs-
burg: Eberdingen.

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.

Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden, unter 
www.wimsheim.de.
So erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:

Zentrale
Telefon 9427 – 0
Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de

Bürgermeister
Mario Weisbrich, 9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Stephanie Beslic, 9427 – 10
gemeinde@wimsheim.de

Hauptamt
Katrin Hölle 9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt
Leon Grimm, 9427 – 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder, 9427 – 14
maurice.binder@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica, 9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Bürgeramt
Marion Mörk, 9427-13
Yvonne Wolfinger, 9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei
Samara Della Ducata, 9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de

Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder, 9427 – 11
finanzen@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu
903 -194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39 38 37

Ortsbücherei
Wimsheim, 9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 
6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt,  Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de

Kindergarten und Kinderkrippe
Wimsheim, 4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de

Landratsamt Enzkreis
07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116 117
RKH Care Team 0800 – 7542273
 
Notruf & Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Öffnungszeiten der ärztlichen 
Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis der  
Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 
19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
08:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
08:00 – 20:00 Uhr
Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,  
Hermann-Hesse-Str. 34,  
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage  
10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospi-
tal 0711 278-33100

Zuständige  
Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger,  
Buchenweg 42, 75228 Ispringen, 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz,  
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Neue einheitliche Notfalldienstnum-
mer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist un-
ter www.lak-bw.de abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.
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Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-
pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche,  
Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,  
Tel.: 07231 / 92277-0, www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung:  
www.planb-pf.de/online-beratung oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an info@planb-pf.de. In beiden Fällen erhalten 
Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort von einer Fach-
kraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108, 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

Herzliche Einladung zu unserem Infoabend
Wenn Sie uns im Ehrenamt unterstützen möchten, oder 
jemanden kennen, der sich dafür interessiert: Wir werden 
von Ende September 2025 bis Mitte April 2026 wieder zur 
ambulanten Kinder- und Jugend-Hospizbegleitung quali-
fizieren. Um Näheres über unsere Arbeit zu erfahren, laden 
wir Sie herzlich zu einem Infoabend in den Räumen der 
Sterneninsel ein:
am Montag, den 30. Juni 2025, um 18.30 Uhr
oder
am Montag, den 28. Juli 2025, um 18.30 Uhr
Für unsere Planung ist eine Anmeldung erforderlich – gerne 
per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen, das Team 
der Sterneninsel.
Sterneninsel e. V. Ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim
07231 / 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, 
und Donnerstag, 08.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar Haffner, 
Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
E-Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt  
vom 09. – 15. Juni Pfarrer Grauer, Telefon 0 70 44 – 93 83 46.
Vom 16. – 22. Juni, Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 – 73 04
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert,  
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit uns allen. 2. Korinther 13,13
Wochenlied: „Gelobet sei der Herr“  (EG 139)
Wochenpsalm: „Gelobt sei der Name des HERRN von nun 
an bis in Ewigkeit“
aus Psalm 113

Sonntag, 15. Juni 2025 - Dreieinigkeitsfest
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Martin Grauer
Predigttext: 2. Korinther 13, 11-13
Opfer: KGR – DMG / Missionarin Daniela Hirschmüller
19.00 Uhr – Friedensgebet für die Ukraine und andere 
Kriegsgebiete im Gemeindehaus in Mönsheim


